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cWien , 5 . September 1944

Vereinfachung bei der Getränkesteuer

^

Zur Erzielung von Arbeitsersparnis wird zugelassen , daß die Ge-
rankesteuerpfliohtigen die Getränkesteuer statt allmonatlich bis aufweiteres vierteljährlich , und zwar jeweils bis zum 10 . Juli , 10 Ok¬

tober , 10 . Jänner und 10 . April für die vorhergehenden drei Konnte anmelden und zahlen»
Die Steuerschuld für die Monate August und September 1944 kann

unter einem bis zum 10 . Oktober 1944 angemeldet und entrichtet werden.

Feier abendstunde

Der Kreis IV - Wienerberg , der NSDAP , veranstaltet in Verbindungmit dem Kulturamt der Stadt Wien am 8 , September , 19 uhr 30 , 10 , Ln-
xenburger Straße 10 , eine Feierabendstunde unter dom Lsitwort : "Die
kl Basische Operette» ( Josef Lanner , Johann Strauß Vater , Eduard , und
Josef Strauß ) . Ausführende Kapellmeister Ernst Gundackar ( Zusammen¬
stellung , Vortrag und Begleitung ) , Jetty Topitz - Feiler , Leopoldine
•Leuth , Kammersänger Georg Maikl ( Gesang ) , Adalbert Vesely ( Zither ) und
das Streichquartett des Stabsmusikkorps der Luftwaffe.
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